
STUDIEN ZUR THEOLOGISCHEN ETHIK

Herausgegeben vom Departement für Moraltheologie und Ethik
der Universität Freiburg Schweiz

unter der Leitung von

Adrian Holderegger

105



Andreas Lob-Hüdepohl (Hrsg.)

Ethik im Konflikt• •
der Überzeugungen

ACADEMIC PRESS FRIBOURG VERLAG HERDER
FREIBURG SCHWEIZ FREIBURG - WIEN



INHALT

ANDREAS LOB-HUDEPOHL
Vorwort 7

HANS JOAS
Glaube und Moral im Zeitalter der Kontingenz 11

EDMUND ARENS
Pluralität und Potenzial religiöser Überzeugungen 25

WALTER LESCH
Die Vielfalt praktisch gelebter Überzeugungen
als Voraussetzung und Gegenstand der Ethik 40

M. SALIM ABDULLAH
Ethik und Religion - zum Verhältnis von Theologie und Ethik im Islam 59

HANS-JOACHIM SANDER
Religion in Ethik? Zum Verhältnis von Theologie und Ethik im Christentum 67

HANS ZIRKER
Grenzüberschreitungen: Möglichkeiten und Bedingungen
einer Theologie interreligiösen Gesprächs 80

MARIANNE HEIMBACH-STEINS
Universalitätsanspruch und prophetischer Anspruch -
Korrektive christlicher Ethik aus katholisch-theologischer Perspektive 95

HANS G. ULRICH
Universalitätsanspruch und prophetischer Auftrag -
kritische Korrektive christlicher Ethik.
Zu Selbstverständnis und Perspektiven evangelisch-theologischer Ethik 119

CHRISTA SCHNABL
Fürsorge zwischen kirchlichen Traditionen und feministischer Kritik 137

MICHAEL ROSENBERGER
Nicht bis zum letzten Blutstropfen -
Das Schlachten von Tieren in den monotheistischen Religionen 154

CHRISTOF MANDRY
Ausbildung ethischer Kompetenz oder Moralerziehung? 165



Inhalt

ULRIKE KOSTKA
Mehrwert des theologischen Arguments?
Bioethik im Kontext unterschiedlicher Begründungsstrategien 181

BEATRCE BOWALD
Prostitution zwischen Skandalisierung und Legitimierung 191

FRANZ-JOSEF BORMANN
Soziale Gerechtigkeit versus Fairness? 211

HANS JOACHIM MEYER
Kirche als lernende Organisation?
Ekklesiopraktische Einblicke und Konsequenzen 231

AUTOREN 247


